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Transparenz und das Vertrauen unserer Stakeholder sind uns wichtige Anliegen. Die Beachtung und Erfüllung der Bestim-
mungen des Österreichischen Corporate Governance Kodex haben daher einen großen Stellenwert. 

Der Österreichische Corporate Governance Kodex (ÖCGK) besteht seit dem Jahr 2002 und wird regelmäßig an die gültigen 
Gesetzestexte sowie aktuellen Trends angepasst. Er bildet den Standard für gute Unternehmensführung und Unternehmens-
kontrolle in Österreich. Die darin enthaltenen Bestimmungen tragen wesentlich zur Stärkung des Vertrauens in den österreichi-
schen Kapitalmarkt bei und die zu veröffentlichenden Berichte der Unternehmen über die Einhaltung der Bestimmungen 
fördern ein hohes Maß an Transparenz. 

Die VIG Holding bekennt sich zur Beachtung des Österreichischen Corporate Governance Kodex. Weiters fließen § 243c UGB 
sowie § 267b UGB (Konsolidierter Corporate Governance-Bericht) in die Erstellung dieses konsolidierten Corporate Gover-
nance-Berichts ein. Der Österreichische Corporate Governance Kodex ist sowohl über die Website der VIG-Versicherungs-
gruppe unter group.vig/corporate-governance als auch auf der Website des Österreichischen Arbeitskreises für Corporate 
Governance unter www.corporate-governance.at öffentlich zugänglich. 

Die VIG Holding versteht Corporate Governance als einen kontinuierlichen Prozess, der sich aufgrund neuer Rahmen-
bedingungen und aktueller Tendenzen verändert und zum Vorteil der Versicherungsgruppe und all ihrer Stakeholder stetig 
weiterentwickelt werden muss. Ziel aller im Rahmen von Corporate Governance gesetzten Maßnahmen ist die Sicherstellung 
verantwortungsvoller, auf langfristige Wertsteigerung ausgerichtete Unternehmensführung bei gleichzeitig effektiver Unter-
nehmenskontrolle. Im Rahmen gelebter Corporate Governance sind dem Vorstand, dem Aufsichtsrat und den Mitarbeitenden 
die Beachtung und Erfüllung der Regelungen des Österreichischen Corporate Governance Kodex ein wichtiges Anliegen. Alle 
Informationen zur Zusammensetzung und Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat sind nachfolgend dargestellt. 

Die Regeln des Österreichischen Corporate Governance Kodex werden in die folgenden drei Kategorien unterteilt: 
• Regeln, die auf zwingenden Rechtsvorschriften beruhen (Legal Requirements, L-Regeln) 
• Regeln, die eingehalten werden sollen; eine Nichteinhaltung muss erklärt und begründet werden, um ein kodexkonformes 

Verhalten zu erreichen (Comply or Explain, C-Regeln) 
• Regeln, die reinen Empfehlungscharakter haben, deren Nichteinhaltung weder offenzulegen noch zu begründen ist 

(Recommendations, R-Regeln) 
 
Die VIG Holding hält die C-Regeln des ÖCGK mit nachfolgender Abweichung ein. Gemäß der C-Regel 52a ÖCGK soll die Anzahl 
der Mitglieder des Aufsichtsrats (ohne Vertreter:innen der Arbeitnehmer:innen) höchstens zehn betragen. Im Jahr 2025 
gehörten dem Aufsichtsrat der VIG Holding zwölf von der Hauptversammlung gewählte Mitglieder an. Die Mitgliederzahl im 
Aufsichtsrat geht darauf zurück, dass die Gesellschaft mit über 50 Versicherungsgesellschaften und Pensionskassen in 30 
Ländern tätig ist. Dies ermöglicht, zusätzliche Fachkompetenz im Hinblick auf die Internationalität und das weitere Wachstum 
der VIG-Gruppe, auch aufgrund der zunehmenden regulatorischen Anforderungen, beizuziehen. Die Entscheidung wurde durch 
den Aufsichtsrat und die Hauptversammlung im Jahr 2021 getroffen. 

Zum Konsolidierungskreis des Konzerns zählen auch kapitalmarktorientierte Tochterunternehmen, die nach der für sie maß-
geblichen Rechtsordnung zur Aufstellung und Veröffentlichung eines Corporate Governance-Berichts verpflichtet sind. Dazu 
zählen: Ray Sigorta (Türkei) und Makedonija Osiguruvanje (Nordmazedonien). Die Corporate Governance-Berichte sind auf 
den Unternehmenswebsites: 

– https://www.insumak.mk/korporativna/akcionersko-sobranie/ (als integraler Bestandteil des Annual Reports)  
– https://www.raysigorta.com.tr/en/about-us/investor-relations (Reiter “Reports” -> Corporate Governance Compliance 

Reports) abrufbar. 
Es wird auf die diesbezüglichen Ausführungen verwiesen.  

Die Aktionär:innenstruktur der VIG Holding kann unter dem Link group.vig/aktionariat eingesehen werden. 

Corporate Governance-Bericht 
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ZUSAMMENSETZUNG DES VORSTANDS UND ZUSTÄNDIGKEITEN 

Der Vorstand der VIG Holding setzt sich per 31. Dezember 2025 aus sieben Personen zusammen:  Hartwig Löger (Gene-
raldirektor (CEO), Vorstandsvorsitzender), Peter Höfinger (Generaldirektor-Stellvertreter, Stellvertreter des Vorstandsvor-
sitzenden), Liane Hirner (CFRO), Gerhard Lahner (COO), Gábor Lehel (CIO), Harald Riener und Christoph Rath (stellvertretendes 
Vorstandsmitglied).  

Änderungen nach Ablauf des Geschäftsjahres 
Christoph Rath wurde mit Wirksamkeit 1. Jänner 2026 zum ordentlichen Mitglied des Vorstands der VIG Holding bestellt. 

Folgend werden nähere Informationen zu den Mitgliedern des Vorstands einschließlich ihres beruflichen Werdegangs 
dargestellt: 

Hartwig Löger  
Generaldirektor (CEO), 
Vorstandsvorsitzender 
Geburtsjahr: 1965 

Datum der Erstbestellung: 1.1.2021 

Ende der laufenden Funktionsperiode: 

30. Juni 2027 

Hartwig Löger hat bereits 1985 in der Versicherungsbranche im Maklergeschäft begonnen. 
Nach Abschluss des Universitätslehrgangs für Versicherungswirtschaft an der Wirtschafts-
universität Wien wechselte er 1989 als Verkaufsleiter zur Allianz in der Steiermark. Von 1997 
bis 2002 war er Vertriebsleiter bei der Donau Versicherung. Es folgten mehrere Führungs-
positionen in der UNIQA Gruppe, zuletzt als Vorstandsvorsitzender der UNIQA Österreich AG 
bis Ende November 2017. Von Dezember 2017 bis Juni 2019 war Hartwig Löger Finanz-
minister der Republik Österreich. Von Juli 2019 bis Dezember 2020 war er im Rahmen eines 
Beratervertrages mit dem Wiener Städtischen Versicherungsverein, dem Haupteigentümer 
der VIG Holding, für die VIG-Gruppe tätig. 

Zuständigkeitsbereiche: Leitung der VIG-Gruppe, Strategie, General Secretariat & Legal, 
Opportunity Management / Group Sustainability Office, Human Resources, CO3 

Länderverantwortung: Österreich, Slowakei, Tschechische Republik, Ungarn, Deutschland 
(seit 1. Jänner 2026)  
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Peter Höfinger 
Generaldirektor-Stellvertreter, 
Stellvertreter des 
Vorstandsvorsitzenden 
Geburtsjahr: 1971 

Datum der Erstbestellung: 1.1.2009 

Ende der laufenden Funktionsperiode: 

30. Juni 2027 

Peter Höfinger studierte Rechtswissenschaften an der Universität Wien und an der 
Universität Louvain-la-Neuve (Belgien). Seit 1. Jänner 2009 ist Peter Höfinger Vorstandsmit-
glied der VIG Holding. Davor war er Vorstandsdirektor für Verkauf und Marketing in der Donau 
Versicherung. In diese trat er 2003 ein. Bereits zuvor war er außerhalb der Versicherungs-
gruppe als Vorstandsvorsitzender bzw. Mitglied des Vorstands in Ungarn, der Tschechischen 
Republik und Polen tätig. 

Zuständigkeitsbereiche: Corporate Business, Reinsurance, European Affairs, Sponsoring 

Länderverantwortung: Bulgarien, Moldau, Rumänien 

Liane Hirner, CFRO 
Geburtsjahr: 1968 

Datum der Erstbestellung: 1.2.2018 

Ende der laufenden  

Funktionsperiode: 30. Juni 2027

Liane Hirner studierte in Graz Betriebswirtschaftslehre. Vor ihrem Eintritt in die VIG-Versiche-
rungsgruppe war sie seit 1993 bei PwC Österreich in der Wirtschaftsprüfung tätig, zuletzt als 
Partnerin im Bereich Versicherungen. Neben ihrer Tätigkeit als Wirtschaftsprüferin enga-
gierte sich Liane Hirner in zahlreichen Fachvereinigungen, wie in der Arbeitsgruppe IFRS des 
österreichischen Versicherungsverbandes und der Insurance Working Party der Vereinigung 
europäischer Wirtschaftsprüfer in Brüssel. Liane Hirner wurde mit 1. Februar 2018 in den Vor-
stand der VIG Holding bestellt. Mit 1. Juli 2018 hat sie die Funktion des Finanzvorstands und 
mit 1. Jänner 2020 zusätzlich die Funktion des Risikovorstands übernommen. Im Jahr 2019 
hat die EIOPA Liane Hirner als Mitglied in die Insurance & Reinsurance Stakeholder Group 
(IRSG) berufen. 

Zuständigkeitsbereiche: Group Finance & Regulatory Reporting, Group Actuarial, Planning 
and Controlling, Risk Management, Tax Reporting & Transfer Pricing, Subsidiaries and 
Transaction Management 

Länderverantwortung: Deutschland (bis 31. Dezember 2025), Liechtenstein 

Aufsichtsratsmandate oder vergleichbare Funktionen in anderen in- und ausländischen 
konzernexternen Gesellschaften: Autoneum Holding AG – Winterthur, Schweiz 
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Gerhard Lahner, COO  

Geburtsjahr: 1977 

Datum der Erstbestellung: 1.1.2020 

Ende der laufenden Funktionsperiode: 

30. Juni 2027 

Gerhard Lahner studierte Betriebswirtschaft an der Wirtschaftsuniversität Wien und ist seit 
2002 für die VIG-Versicherungsgruppe in verschiedenen Funktionen tätig. Er war Vorstands-
mitglied der österreichischen Versicherungsgesellschaften Donau Versicherung und Wiener 
Städtische sowie Vorstandsmitglied der tschechischen Kooperativa und ČPP. Von 1. Jänner 
2019 bis 31. Dezember 2019 war Gerhard Lahner auch Stellvertreter für den Vorstand der VIG 
Holding. 

Zuständigkeitsbereiche: Asset Management (incl. Real Estate), Group Treasury & Capital 
Management, Process & Project Management, VIG IT 

Länderverantwortung: Georgien (bis 31. Dezember 2025), Türkei 

Aufsichtsratsmandate oder vergleichbare Funktionen in anderen in- und ausländischen 
konzernexternen Gesellschaften: Wiener Börse AG, Erste Asset Management GmbH 

Gábor Lehel, CIO  

Geburtsjahr: 1977 

Datum der Erstbestellung: 1.1.2020 

Ende der laufenden Funktionsperiode: 

30. Juni 2027 

Gábor Lehel studierte Betriebswirtschaft mit dem Schwerpunkt Finanzwesen in Tatabánya 
und Budapest (Ungarn). Er trat 2003 in die VIG-Versicherungsgruppe ein und war im 
Controlling und als Leiter des Generalsekretariats der VIG Holding tätig, bevor er 2008 in den 
Vorstand der ungarischen Versicherungsgesellschaft UNION Biztosító bestellt wurde. Von 
Mitte 2011 bis 31. Dezember 2019 war er Generaldirektor der UNION Biztosító. Von 1. Jänner 
2016 bis 31. Dezember 2019 war er auch Stellvertreter für den Vorstand der VIG Holding. 

Zuständigkeitsbereiche: Assistance, Data & Analytics, Transformation & New Business 

Länderverantwortung: Georgien (seit 1. Jänner 2026)  
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Christoph Rath 
stellvertretendes Vorstandsmitglied 
im Jahr 2025 
Geburtsjahr: 1976 

Datum der Erstbestellung: 1.9.2024 

(stellvertretendes Vorstandsmitglied) 

1.1.2026 (Vorstandsmitglied) 

Ende der laufenden Funktionsperiode: 

30. Juni 2027 

Christoph Rath studierte Banking and Finance an der Fachhochschule des BFI Wien und trat 
2004 in die VIG-Versicherungsgruppe ein, wo er zu Beginn von 2004 bis 2006 als Vorstands-
assistent in der Wiener Städtischen Versicherung tätig war sowie von 2006 bis 2007 als General-
sekretär der Wiener Städtische Osiguranje in Serbien. Danach war er in unterschiedlichen 
Managementfunktionen in der VIG – u.a. als Vorstandsmitglied in Serbien und Bulgarien – tätig. 
Zudem war er von 2019 bis 2024 als Chief Financial Officer (CFO) der tschechischen Gesell-
schaft Ceská Podnikatelská Pojišťovna tätig und hatte diese Funktion von 2020 bis 2024 auch 
bei der tschechischen Gesellschaft Kooperativa Pojišťovna inne. Christoph Rath wurde mit 
Wirksamkeit 1. September 2024 zum stellvertretenden Mitglied des Vorstands der VIG Holding 
bestellt und ist seit 1. Jänner 2026 ordentliches Vorstandsmitglied. 

Zuständigkeitsbereich: RiskConsult 

Länderverantwortung: Albanien, Bosnien-Herzegowina, Kosovo, Kroatien, Montenegro, 
Nordmazedonien, Serbien 

Harald Riener 
Geburtsjahr: 1969 

Datum der Erstbestellung: 1.1.2020 

Ende der laufenden Funktionsperiode: 

30. Juni 2027 

Harald Riener studierte Handelswissenschaften an der Wirtschaftsuniversität Wien und trat 
1998 in die VIG-Versicherungsgruppe ein, wo er bis 2001 im Marketingbereich der Donau 
Versicherung und der Wiener Städtischen beschäftigt war. Nach seiner Tätigkeit bei einem 
Medienverlag kehrte er 2006 als Marketingleiter der VIG Holding in die Versicherungsgruppe 
zurück. Ab 2010 war er als Vorstandsmitglied in Kroatien tätig und ab 2012 in der Funktion 
als CEO. Von 2014 bis 2019 war Harald Riener Vorstandsmitglied der Donau Versicherung 
und für Vertrieb und Marketing verantwortlich. 

Zuständigkeitsbereiche: Retail Insurance & Business Support, Customer Experience 

Länderverantwortung: Estland, Lettland, Litauen, Polen, Ukraine 

Aufsichtsratsmandate oder vergleichbare Funktionen in anderen in- und ausländischen 
konzernexternen Gesellschaften: VIG/C-QUADRAT 

Der Gesamtvorstand ist verantwortlich für die Agenden von Compliance (inc. AML), Internal Audit, Investor Relations und 
Actuarial Function. Die Lebensläufe der Vorstandsmitglieder sind auf der Website unter group.vig/vorstand verfügbar. 
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ZUSAMMENSETZUNG DES AUFSICHTSRATS 

Der Aufsichtsrat setzt sich per 31. Dezember 2025 aus zwölf Personen zusammen. Die Lebensläufe der Aufsichtsratsmitglieder 
sind auf der Website unter group.vig/aufsichtsrat verfügbar. 

Peter Thirring 
Vorsitzender 
Geburtsjahr: 1957 
Datum der Erstbestellung: 2023 
Ende der laufenden Funktionsperiode: 2028 
Peter Thirring studierte Rechtswissenschaften an der Universität Wien. Seine mehr als 30-jährige Versicherungserfahrung hat 
er innerhalb der Generali Versicherungsgruppe eingesetzt. Von März 2016 bis Ende Juni 2018 war er Generaldirektor der Donau 
Versicherung und von 1. Juli 2018 bis 30. Juni 2023 Vorstandsmitglied der VIG Holding. Peter Thirring ist seit dem Jahr 2023 
Vorstandsvorsitzender-Stellvertreter des Wiener Städtischen Versicherungsvereins. 

Rudolf Ertl 
Stellvertreter des Vorsitzenden 
Geburtsjahr: 1946 
Datum der Erstbestellung: 2014 
Ende der laufenden Funktionsperiode: 2028 
Rudolf Ertl ist Doktor der Rechtswissenschaften und gehört der Versicherungsgruppe seit dem Jahr 1972 an. Bis Ende 2008 war er 
Mitglied des Vorstands der Wiener Städtischen sowie bis Juni 2009 Mitglied des Vorstands der Donau Versicherung. Er war bis Ende 
2020 Vorstandsmitglied des Wiener Städtischen Wechselseitigen Versicherungsvereins und ist seit Jänner 2021 Mitglied des Auf-
sichtsrats des Wiener Städtischen Versicherungsvereins. Mit der über Jahre erworbenen ausgewiesenen Versicherungsexpertise und 
Konzernerfahrung sowie seinem spezifischen Know-how der CEE-Region bereichert Rudolf Ertl den Aufsichtsrat. 

Martin Simhandl 
Stellvertreter des Vorsitzenden 
Geburtsjahr: 1961 
Datum der Erstbestellung: 2024 
Ende der laufenden Funktionsperiode: 2028 
Martin Simhandl begann seine Tätigkeit im Konzern 1985 in der Rechtsabteilung der Wiener Städtischen. Er leitete das 
Beteiligungsmanagement und koordinierte die Veranlagungstätigkeit im Konzern. In den Jahren 2002 und 2003 war Martin 
Simhandl zudem als Vorstandsmitglied der InterRisk Nichtleben und InterRisk Leben in Deutschland tätig. Von November 2004 
bis 2018 war Martin Simhandl als Vorstandsmitglied des Unternehmens tätig und u.a. für das Rechnungswesen, das Asset 
Management und das Risikomanagement verantwortlich. Der Jurist begleitete die Expansion der VIG in die CEE-Region von 
Beginn an und übte u.a. in der Tschechischen Republik, der Slowakei, Ungarn, Rumänien, Kroatien und Polen Aufsichtsrats-
funktionen aus. Martin Simhandl ist aktuell Mitglied des Aufsichtsrates des Wiener Städtischen Versicherungsvereins. 

Robert Lasshofer 
Stellvertreter des Vorsitzenden 
Geburtsjahr: 1957 
Datum der Erstbestellung: 2021 
Ende der laufenden Funktionsperiode: 2028 
Robert Lasshofer verfügt über jahrzehntelange Top-Erfahrung in der Versicherungsbranche. Robert Lasshofer ist seit dem 
Jahr 2021 Generaldirektor und Vorstandsvorsitzender des Wiener Städtischen Versicherungsvereins. Bis Ende 2020 war er 
Generaldirektor und Vorstandsvorsitzender der Wiener Städtischen Versicherung. Der studierte Volkswirt war bis Ende 2022 
Präsident des Verbands der Versicherungsunternehmen Österreichs (VVO). 
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Martina Dobringer 
Geburtsjahr: 1947 
Datum der Erstbestellung: 2011 
Ende der laufenden Funktionsperiode: 2028 
Martina Dobringer war seit 1989 im Coface-Konzern in verschiedenen Managementfunktionen tätig und bringt ihre um-
fassenden Kenntnisse der internationalen Versicherungswirtschaft ein. Als Vorstandsvorsitzende der Coface Central Europe 
Holding AG legte sie den Grundstein der erfolgreichen Expansion von Coface in dieser Region. Von 2001 bis 2011 war sie die 
Generaldirektorin und Vorstandsvorsitzende der Coface Austria Holding AG. 2011 wurde ihr das Große Silberne Ehrenzeichen 
der Republik Österreich sowie 2006 als erster Frau der österreichischen Wirtschaft der höchste französische Orden („Chevalier 
dans l’ordre de la Légion“) verliehen. 

András Kozma  
Geburtsjahr: 1968 
Datum der Erstbestellung: 2022 
Ende der laufenden Funktionsperiode: 2028 
András Kozma war nach seinen BWL-Studien in Budapest und Wien in unterschiedlichen Funktionen im Finanzdienstleistungs-
bereich tätig (unter anderem Hypovereinsbank Ungarn – jetzt Unicredit Bank als Hauptabteilungsleiter, Eulerhermes 
Hitelbiztosító Ungarn – jetzt Allianz Trade als Vorstandsmitglied und Commerzbank Ungarn als Vorstandsvorsitzender). 
András Kozma ist seit 2008 auch Vorstandsmitglied der Deutsch-Ungarischen Industrie- und Handelskammer und ist unter 
anderem Aufsichtsratsmitglied beim Creditmanagement Verband Ungarn. Seit 2015 führt er als Inhaber unterschiedliche 
Privatunternehmen im Finanzberatungsbereich. 

Vratislav Kulhánek 
Geburtsjahr: 1943 
Datum der Erstbestellung: 2024 
Ende der laufenden Funktionsperiode: 2028 
Vratislav Kulhánek studierte Wirtschaft in Prag. Seine Karriere ist eng mit der Autoindustrie verbunden. Er war u.a. Vorstands- 
bzw. Aufsichtsratsvorsitzender von Škoda – Auto, a.s., Mitglied des Exekutiv-Ausschusses der Internationalen Handelskammer 
(ICC, Paris), Präsident des Verbandes der Autoindustrie sowie Vizepräsident des Industrieverbandes der Tschechischen Republik.  

Hana Machačová  
Geburtsjahr: 1953 
Datum der Erstbestellung: 2024 
Ende der laufenden Funktionsperiode: 2028 
Hana Machačová hat über 20 Jahre die Vertriebsaktivitäten der KOOPERATIVA pojišťovňa – die Mehrheit davon als Mitglied 
des Vorstands – gesteuert und damit einen maßgeblichen Beitrag geleistet, den Marktanteil des Unternehmens auf rund 25 % 
zu verdoppeln. Die Juristin leitet auch soziale Projekte in der Stiftung der KOOPERATIVA, die zu den namhaftesten Stiftungen 
der Tschechischen Republik zählt. 

Peter Mihók 
Geburtsjahr: 1948 
Datum der Erstbestellung: 2019 
Ende der laufenden Funktionsperiode: 2028 
Peter Mihók ist seit 1992 unter anderem Vorsitzender der Slowakischen Industrie- und Handelskammer, Ehrenpräsident der 
Weltkammerföderation der Internationalen Handelskammer in Paris und Vorstandsmitglied von Eurochambres in Brüssel. Er 
studierte an der Wirtschaftsuniversität Bratislava, ist Ph.D. im Bereich Ost-West-Wirtschaftsbeziehungen und Ehrendoktor der 
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Wirtschaftsuniversität Bratislava. Neben zahlreichen weiteren Auszeichnungen wurde ihm 2013 das Große Goldene Ehren-
zeichen der Republik Österreich vom damaligen Bundespräsidenten Heinz Fischer verliehen. 

Katarína Slezáková 
Geburtsjahr: 1976 
Datum der Erstbestellung: 2020 
Ende der laufenden Funktionsperiode: 2028 
Katarína Slezáková hat ihr Studium an der Fakultät für Business Management der Wirtschaftsuniversität in Bratislava absolviert und 
weist langjährige Erfahrung im Marketing- und Kommunikationsbereich von Technologie- und Industrieunternehmen auf (z. B. 
Siemens IT Solutions and Services Slowakei, Siemens s.r.o. Slowakei, Siemens AG Österreich, Medirex a.s., SkyToll a.s.). Derzeit ist 
Katarína Slezáková als Chief Marketing Officer bei News and Media Holding, dem größten Medienhaus der Slowakei, tätig.  

Ágnes Svoób  
Geburtsjahr: 1987 
Datum der Erstbestellung: 2024 
Ende der laufenden Funktionsperiode: 2028 
Ágnes Svoób ist seit Beginn ihrer Karriere in der Finanzbranche tätig und aktuell Managing Director von Equilor Befektetési 
Zrt., einem der führenden Corporate Finance Unternehmen Ungarns. Die gebürtige Ungarin bringt u.a. tiefe Expertise aus den 
Bereichen Private Equity und Kapitalmarkttransaktionen mit, hat bedeutende Unternehmensübernahmen erfolgreich 
abgewickelt und hielt bereits ein Aufsichtsratsmandat in der ungarischen VIG-Gesellschaft UNION Biztosító. 
 
Gertrude Tumpel-Gugerell 
Geburtsjahr: 1952 
Datum der Erstbestellung: 2012 
Ende der laufenden Funktionsperiode: 2028 
Gertrude Tumpel-Gugerell war von 1998 bis 2003 Vize-Gouverneurin und von 1997 bis 2003 Mitglied des Direktoriums der 
Oesterreichischen Nationalbank (OeNB). Sie verfügt darüber hinaus über langjährige internationale Erfahrung, insbesondere 
auf europäischer Ebene. Sie war stellvertretende Gouverneurin Österreichs beim Internationalen Währungsfonds und Mitglied 
des Wirtschafts- und Finanzausschusses, der das wichtigste wirtschaftspolitische Beratungskomitee der Europäischen Union 
darstellt. In der OeNB war Gertrude Tumpel-Gugerell u.a. für die Ressorts Volkswirtschaft und Finanzmärkte verantwortlich. In 
den Jahren 2003 bis 2011 war sie Mitglied des Direktoriums der Europäischen Zentralbank. 

Änderungen während des Geschäftsjahrs 
Der Aufsichtsrat hat im Jahr 2024 Rudolf Ertl für die Funktionsperiode bis zum 30. Juni 2025 zum Vorsitzenden des Auf-
sichtsrates gewählt. Für die gesamte restliche Funktionsperiode ab 1. Juli 2025 bis zur Hauptversammlung, die über die Ent-
lastung für das Geschäftsjahr 2027 entscheidet, wurde Peter Thirring zum Vorsitzenden des Aufsichtsrates gewählt. Der Auf-
sichtsrat hat im Jahr 2025 ab 1. Juli 2025 bzw. ab Eintragung der Satzungsänderung im Firmenbuch für die gesamte restliche 
Funktionsperiode bis zur Hauptversammlung, die über die Entlastung für das Geschäftsjahr 2027 entscheidet, Rudolf Ertl zum 
Stellvertreter des Vorsitzenden des Aufsichtsrates und im Falle seiner Verhinderung Martin Simhandl zum weiteren Stell-
vertreter des Vorsitzenden des Aufsichtsrates und im Falle auch seiner Verhinderung Robert Lasshofer zum weiteren 
Stellvertreter des Vorsitzenden des Aufsichtsrates gewählt. 

UNABHÄNGIGKEIT DES AUFSICHTSRATS 

Der Aufsichtsrat der VIG Holding hat gemäß Regel 53 des Österreichischen Corporate Governance Kodex folgende Kriterien 
für die Unabhängigkeit festgelegt: 
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• Das Aufsichtsratsmitglied ist in den vergangenen fünf Jahren nicht Mitglied des Vorstands der Gesellschaft oder eines
Versicherungsunternehmens, einer Pensionskasse oder einer Asset-Management-Gesellschaft der VIG-Gruppe gewesen.

• Das Aufsichtsratsmitglied unterhält zu der Gesellschaft oder einem Tochterunternehmen der Gesellschaft kein Geschäfts-
verhältnis in einem für das Aufsichtsratsmitglied so bedeutenden Umfang, dass dadurch seine Tätigkeit im Aufsichtsrat zum 
Nachteil der Gesellschaft beeinflusst wird. Dies gilt auch für Geschäftsverhältnisse mit Unternehmen, an denen das 
Aufsichtsratsmitglied ein erhebliches wirtschaftliches Interesse hat. Die Genehmigung einzelner Geschäfte durch den 
Aufsichtsrat gemäß § 95 Abs. 5 Z. 12 AktG bzw. § 15 Abs. 2 lit. l der Satzung führt nicht automatisch zur Qualifikation als nicht 
unabhängig. Klargestellt wird, dass der Abschluss bzw. das Bestehen von Versicherungsverträgen mit der Gesellschaft die Unab-
hängigkeit jedenfalls nicht beeinträchtigt.

• Das Aufsichtsratsmitglied ist in den letzten drei Jahren nicht Abschlussprüfer:in der Gesellschaft oder Beteiligte:r oder
Angestellte:r der prüfenden Prüfungsgesellschaft gewesen.

• Das Aufsichtsratsmitglied ist nicht Vorstandsmitglied in einer anderen Gesellschaft, in der ein Vorstandsmitglied der
Gesellschaft Aufsichtsratsmitglied ist.

• Das Aufsichtsratsmitglied ist kein enger Familienangehöriger (direkte Nachkommen, Ehegatten, Lebensgefährten, Eltern,
Onkeln, Tanten, Geschwister, Nichten, Neffen) eines Vorstandsmitglieds oder von Personen, die sich in einer in den
vorstehenden Punkten beschriebenen Position befinden.

Jedes Mitglied des Aufsichtsrats erklärt, ob es im Sinne der vom Aufsichtsrat festgelegten Kriterien als unabhängig anzusehen 
ist. Robert Lasshofer, Peter Mihók sowie Peter Thirring haben jeweils erklärt, dass sie im Sinne der vom Aufsichtsrat fest-
gelegten Unabhängigkeitskriterien im Geschäftsjahr 2025 als nicht unabhängig galten. Alle übrigen Mitglieder des Aufsichts-
rats sind im Hinblick auf die genannten Punkte unabhängig. Keine Person im Aufsichtsrat ist Anteilseigner:in an der Gesell-
schaft mit einer Beteiligung von mehr als 10 %. 

Folgende Mitglieder des Aufsichtsrats haben per 31. Dezember 2025 Aufsichtsmandate oder vergleichbare Funktionen in 
anderen gruppenexternen in- und ausländischen börsennotierten Gesellschaften ausgeübt: 

Robert Lasshofer 
AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengesellschaft (bis 3. Juli 2025) 

Gertrude Tumpel-Gugerell 
AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengesellschaft 
Commerzbank AG (bis 15. Mai 2025) 

ARBEITSWEISE DES VORSTANDS UND DES AUFSICHTSRATS SOWIE SEINER AUSSCHÜSSE 

Vorstand 
Der Vorstand führt unter Leitung seines Vorsitzenden im Rahmen der Gesetze, der Satzung, der Geschäftsordnung für den 
Vorstand und der Geschäftsordnung für den Aufsichtsrat die Geschäfte der Gesellschaft. 

Der Vorstand berät sich regelmäßig über den aktuellen Geschäftsverlauf, trifft im Rahmen dieser Sitzungen die notwendigen 
Entscheidungen und fasst die erforderlichen Beschlüsse. Die Mitglieder des Vorstands befinden sich in ständigem gegen-
seitigen Informationsaustausch untereinander und mit den jeweils zuständigen Bereichsverantwortlichen. Die Länderverant-
wortung der Vorstandsmitglieder wird insbesondere über Aufsichtsratstätigkeiten in den Gruppenunternehmen wahrge-
nommen. 

Aufsichtsrat 
Der Aufsichtsrat wird in all jenen Angelegenheiten tätig, die in Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung des Aufsichtsrats 
definiert sind. Um die Wirksamkeit und Effizienz seiner Tätigkeiten und seiner Arbeitsweise sicherzustellen, überprüft der 

Konzernbericht 202530



 

 Unternehmen | Konzernlagebericht | Konzernabschluss | Serviceangaben 
 

 VIENNA INSURANCE GROUP AG Wiener Versicherung Gruppe 31 

 

Aufsichtsrat seine Arbeitsweise regelmäßig, zumindest aber einmal im Jahr, im Rahmen einer Selbstevaluierung. Die vom 
Aufsichtsrat vorgenommene Evaluierung seiner Tätigkeit im Jahr 2025 hat ergeben, dass die Organisation und Arbeitsweise 
in zufriedenstellender Weise effizient und gesetzeskonform sind. Ein Änderungsbedarf oder Änderungswunsch in Bezug auf 
die bisher geübte Praxis konnte nicht festgestellt werden. 

Der Aufsichtsrat prüft regelmäßig und überwacht laufend sowohl als Ganzes als auch durch seine Ausschüsse sowie durch 
seinen Vorsitzenden und dessen Stellvertreter die Geschäftsführung der Gesellschaft sowie auch die Tätigkeit des Vorstands 
in Zusammenhang mit dessen Gruppenleitung und Gruppenüberwachung. Diesem Zweck dienen ausführliche Darstellungen 
und Erörterungen im Rahmen der Aufsichtsrats- und Aufsichtsratsausschusssitzungen sowie eingehende und zu einzelnen 
Themen vertiefende Besprechungen mit den Mitgliedern des Vorstands, welche anhand von geeigneten Unterlagen 
umfassende Erklärungen und Nachweise über die Geschäftsführung und die Finanzlage der Gesellschaft und der Gruppe 
erteilen. In diesen Gesprächen werden auch die Strategie, die Geschäftsentwicklung (als Ganzes sowie in einzelnen Regionen), 
das Risikomanagement, das Interne Kontrollsystem und die Tätigkeit der Internen Revision und der Compliance-Funktion 
sowie der versicherungsmathematischen Funktion und die Rückversicherung und weitere bedeutende Themen, sowohl auf 
Holdingebene als auch auf Gruppenebene, diskutiert. 

Der Aufsichtsrat und der Prüfungsausschuss führen auch direkte Gespräche mit dem Abschluss- und Konzernabschlussprüfer, 
um sich über den Rechnungslegungsprozess und den Fortschritt der Prüfungstätigkeit zu erkundigen und zu hinterfragen, ob 
im Rahmen der Prüfung wesentliche Feststellungen gemacht wurden. Den Mitgliedern des Prüfungsausschusses wird dabei 
auch die Gelegenheit eingeräumt, sich mit dem (Konzern-)Abschlussprüfer ohne Beisein des Vorstands auszutauschen, wobei 
im Geschäftsjahr von keinem der Mitglieder des Prüfungsausschusses davon Gebrauch gemacht wurde. Im Rahmen der 
Sitzungen zum Jahres- und Konzernabschluss werden sowohl im Prüfungsausschuss als auch im Gesamtaufsichtsrat die Prü-
fungsberichte gemeinsam mit den Prüfungsleiter:innen erörtert. Der Prüfungsausschuss hat den Bericht über die Solvabilität 
und Finanzlage auf Solo- und auf Gruppenebene geprüft und darüber dem Gesamtaufsichtsrat berichtet. Es wurden keine 
Umstände oder Tatsachen festgestellt, die Anlass zu Beanstandungen gegeben hätten. 

Die Interne Revision legt dem Prüfungsausschuss quartalsweise einen Bericht vor. Bei Bedarf werden vom Leiter der Internen 
Revision einzelne Themen und Prüfungsschwerpunkte im Detail erörtert. Zusätzlich legt der Leiter der Internen Revision den 
jährlichen Revisionsplan dem Prüfungsausschuss zur Genehmigung vor und berichtet auch über dessen Umsetzung. 
Mindestens einmal jährlich erklärt der Vorstand dem Prüfungsausschuss die Organisation und Wirksamkeit des Internen 
Kontrollsystems, der Internen Revision und des Risikomanagementsystems und legt dem Prüfungsausschuss einen diesbe-
züglichen schriftlichen Bericht vor, sodass sich dieser von der Wirksamkeit der eingerichteten Systeme überzeugen kann. 
Ergänzend dazu werden im Prüfungsausschuss der Bericht und die Beurteilung des (Konzern-)Abschlussprüfers betreffend 
die Funktionsfähigkeit des Risikomanagements behandelt. Im Aufsichtsrat wird darüber berichtet. 

Der Prüfungsausschuss hat sich im Jahr 2025 auch mit den Berichten ORSA der VIG Holding und der VIG-Gruppe befasst und 
dem Aufsichtsrat darüber berichtet.  

Mindestens einmal jährlich stellt der Vorstand dem Aufsichtsrat die in den VIG-Gesellschaften getroffenen Vorkehrungen zur 
Bekämpfung von Korruption dar und der Aufsichtsrat bespricht diese Maßnahmen. 

Bei der Vorbereitung des Wahlvorschlages an die Hauptversammlung in Bezug auf die Wahl eines neuen Aufsichtsrats-
mitglieds berücksichtigt der Aufsichtsrat die vom Gesetz und dem Österreichischen Corporate Governance Kodex vor-
gegebenen fachlichen und persönlichen Voraussetzungen, die ein Mitglied des Aufsichtsrats erfüllen und einhalten muss.  

Auch bei der Vorbereitung des Wahlvorschlags an die Hauptversammlung betreffend den (Konzern-)Abschlussprüfer achten der 
Prüfungsausschuss und der Aufsichtsrat streng darauf, dass alle vom Gesetz und Österreichischen Corporate Governance Kodex 
vorgegebenen Voraussetzungen und Bedingungen voll erfüllt sind. Als Unternehmen von öffentlichem Interesse werden die für 

VIENNA INSURANCE GROUP AG Wiener Versicherung Gruppe 31

Un
te

rn
eh

m
en



32 Konzernbericht 2025 

Versicherungsunternehmen geltenden besonderen zusätzlichen Regeln der externen und internen Rotation und das besondere 
Ausschreibungsverfahren eingehalten. Darüber hinaus lässt sich der Aufsichtsrat nach Abschluss der Konzernabschlussprüfung 
eine Aufstellung vorlegen, aus der die gesamten Aufwendungen für die Prüfungen in sämtlichen Konzerngesellschaften ersichtlich 
sind. Diese Aufstellung ist gesondert nach Aufwendungen für den Konzernabschlussprüfer, für Mitglieder des Netzwerks, dem der 
Konzernabschlussprüfer angehört, und für andere im Konzern tätige Abschlussprüfer gegliedert. 

Der Vorstand der VIG Holding informierte die Mitglieder des Aufsichtsrats im Jahr 2025 über wesentliche Nachhaltigkeits- und 
Informationssicherheitsthemen. Im Berichtsjahr wurden unter anderem der Transition Plan (konsolidierter Übergangsplan für 
den Klimaschutz) behandelt. Im Transition Plan verpflichtet sich die VIG zur Erreichung von Zwischenzielen bis 2030. Weiters 
wurde das VIG-Nachhaltigkeitsprogramm erläutert. Regelmäßig wird auch über Compliance, IT-Sicherheit und Datenschutz 
Bericht erstattet. Der Aufsichtsrat hat sowohl als Ganzes als auch durch den Prüfungsausschuss die Gelegenheit 
wahrgenommen, Nachhaltigkeitsaspekte zu behandeln. 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat haben für das Geschäftsjahr 2025 einen Vergütungsbericht erstellt. 

Der Aufsichtsrat hat zur Steigerung der Effizienz der Aufsichtsratsarbeit und der Behandlung komplexer Sachverhalte aus seiner 
Mitte fünf Ausschüsse gebildet: Ausschuss für dringende Angelegenheiten (Arbeitsausschuss), Prüfungsausschuss (Bilanzaus-
schuss), Ausschuss für Vorstandsangelegenheiten (Personalausschuss), Strategieausschuss und Nominierungsausschuss. 

AUSSCHÜSSE DES AUFSICHTSRATS 

AUSSCHUSS FÜR DRINGENDE ANGELEGENHEITEN (ARBEITSAUSSCHUSS) 
Der Ausschuss für dringende Angelegenheiten (Arbeitsausschuss) beschließt über Geschäfte, die der Zustimmung des 
Aufsichtsrats bedürfen und wegen der besonderen Dringlichkeit nicht bis zur nächsten ordentlichen Aufsichtsratssitzung aufge-
schoben werden können. 

Rudolf Ertl (Vorsitzender) 
Robert Lasshofer 
Martin Simhandl 

Änderungen seit 1. Jänner 2026: 
Peter Thirring (Vorsitzender) 
Rudolf Ertl  
Robert Lasshofer 
Martin Simhandl 

Im Fall der Verhinderung eines der Mitglieder wird an dieser Sitzung zusätzlich Frau Gertrude Tumpel-Gugerell und im Fall einer 
weiteren Verhinderung Frau Martina Dobringer teilnehmen. 

PRÜFUNGSAUSSCHUSS (BILANZAUSSCHUSS) 
Der Prüfungsausschuss (Bilanzausschuss) nimmt die ihm gesetzlich übertragenen Aufgaben wahr und ist insbesondere für 
die gemäß § 92 Abs. 4a Z 4 AktG und § 123 Abs. 9 VAG sowie die in der Verordnung (EU) Nr. 537/2014 zugewiesenen Aufgaben 
zuständig, nämlich: 

1. die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses sowie die Erteilung von Empfehlungen oder Vorschlägen zur Gewähr-
leistung seiner Zuverlässigkeit;
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2. die Überwachung der Wirksamkeit des internen Kontrollsystems, der internen Revisions-Funktion und des Risikomanage-
mentsystems des Unternehmens; 

3. die Überwachung der Abschlussprüfung und der Konzernabschlussprüfung unter Einbeziehung von Erkenntnissen und 
Schlussfolgerungen in Berichten, die von der Abschlussprüferaufsichtsbehörde nach § 4 Abs. 2 Z 12 APAG veröffentlicht 
werden; 

4. die Prüfung und Überwachung der Unabhängigkeit des Abschlussprüfers (Konzernabschlussprüfers), insbesondere im 
Hinblick auf die für das geprüfte Unternehmen erbrachten zusätzlichen Leistungen; Art. 5 der Verordnung (EU) Nr. 537/2014 
und § 271a Abs. 6 UGB gelten; 

5. die Erstattung des Berichts über das Ergebnis der Abschlussprüfung an den Aufsichtsrat und die Darlegung, wie die 
Abschlussprüfung zur Zuverlässigkeit der Finanzberichterstattung beigetragen hat, sowie die Rolle des Prüfungs-
ausschusses dabei; 

6. die Prüfung des Jahresabschlusses und die Vorbereitung seiner Feststellung, die Prüfung des Vorschlags für die Gewinn-
verteilung, des Lageberichts, des Berichts über die Solvabilität und Finanzlage und des Corporate Governance-Berichts 
sowie die Erstattung des Berichts über die Prüfungsergebnisse an den Aufsichtsrat; 

7. die Prüfung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts, des Berichts über die Solvabilität und Finanzlage auf 
Gruppenebene und des Corporate Governance-Berichts auf konsolidierter Ebene sowie die Erstattung des Berichts über die 
Prüfungsergebnisse an den Aufsichtsrat; 

8. die Durchführung des Verfahrens zur Auswahl des Abschlussprüfers (Konzernabschlussprüfers) unter Bedachtnahme auf die 
Angemessenheit des Honorars und der Überprüfung der Prüfungshonorare gemäß Art. 4 der Verordnung (EU) Nr. 537/2014 
sowie der Rotationsfristen gemäß Art. 17 der Verordnung (EU) Nr. 537/2014 sowie die Empfehlung für die Bestellung des 
Abschlussprüfers (Konzernabschlussprüfers) an den Aufsichtsrat gemäß Art. 16 der Verordnung (EU) Nr. 537/2014. 

Darüber hinaus legt der Prüfungsausschuss (Bilanzausschuss) fest, wie die wechselseitige Kommunikation zwischen (Konzern-) 
Abschlussprüfer und dem Prüfungsausschuss (Bilanzausschuss) zu erfolgen hat, wobei auch die Gelegenheit eingeräumt wird, dass 
ein Austausch zwischen dem Prüfungsausschuss (Bilanzausschuss) und dem (Konzern-)Abschlussprüfer ohne Beisein des Vor-
stands stattfinden kann. 

Mitglieder des Prüfungsausschusses sind erfahrene Finanzexpert:innen, die über Kenntnisse und praktische Erfahrung im 
Finanz- und Rechnungswesen sowie in der Berichterstattung verfügen, die den Anforderungen des Unternehmens ent-
sprechen. 

Gertrude Tumpel-Gugerell (Vorsitzende) 
Martina Dobringer (stellvertretende Vorsitzende) 
Rudolf Ertl  
András Kozma  
Robert Lasshofer 
Peter Mihók 
Martin Simhandl 
Katarína Slezáková  
Ágnes Svoób 
 
Im Fall der Verhinderung eines der Mitglieder wird an dieser Sitzung zusätzlich Frau Hana Machačová und im Fall einer 
weiteren Verhinderung Herr Vratislav Kulhánek teilnehmen. Den Vorsitz übernimmt im Verhinderungsfall von Frau Gertrude 
Tumpel-Gugerell Frau Martina Dobringer. 
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AUSSCHUSS FÜR VORSTANDSANGELEGENHEITEN 
(PERSONALAUSSCHUSS) 
Der Ausschuss für Vorstandsangelegenheiten (Personalausschuss) befasst sich mit den Personalangelegenheiten der 
Vorstandsmitglieder. Der Ausschuss für Vorstandsangelegenheiten entscheidet daher über den Inhalt von Anstellungs-
verträgen mit Vorstandsmitgliedern und deren Bezüge und überprüft die Vergütungspolitik in regelmäßigen Abständen. 

Rudolf Ertl (Vorsitzender) 
Robert Lasshofer  
Martin Simhandl 

Änderungen seit 1. Jänner 2026: 
Peter Thirring (Vorsitzender) 
Rudolf Ertl  
Robert Lasshofer  
Martin Simhandl 

STRATEGIEAUSSCHUSS 
Der Strategieausschuss bereitet in Zusammenarbeit mit dem Vorstand und gegebenenfalls unter Beiziehung von Expert:innen 
grundlegende Entscheidungen vor, die dann im Gesamtaufsichtsrat zu treffen sind. 

Rudolf Ertl (Vorsitzender) 
András Kozma  
Robert Lasshofer  
Peter Mihók  
Martin Simhandl  

Änderungen seit 1. Jänner 2026: 
Peter Thirring (Vorsitzender) 
Rudolf Ertl  
András Kozma  
Robert Lasshofer  
Peter Mihók  
Martin Simhandl  

Im Fall der Verhinderung eines der Mitglieder wird an dieser Sitzung zusätzlich Frau Gertrude Tumpel-Gugerell und im Fall einer 
weiteren Verhinderung Frau Martina Dobringer teilnehmen. 

NOMINIERUNGSAUSSCHUSS 
Der Nominierungsausschuss unterbreitet dem Aufsichtsrat Vorschläge zur Besetzung freiwerdender Mandate im Vorstand 
und befasst sich mit Fragen der Nachfolgeplanung. 

Peter Thirring (Mitglied und Vorsitzender seit 1. Juli 2025) 
Rudolf Ertl (Mitglied, Vorsitzender bis 30. Juni 2025) 
Martina Dobringer 
Robert Lasshofer 
Peter Mihók 
Martin Simhandl 
Gertrude Tumpel-Gugerell 
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Im Jahr 2025 hat die Gesellschaft keine Verträge mit Mitgliedern des Aufsichtsrats geschlossen, die der Zustimmung des 
Aufsichtsrats bedurft hätten. 

ANZAHL DER SITZUNGEN DES AUFSICHTSRATS SOWIE SEINER AUSSCHÜSSE IM GESCHÄFTSJAHR 2025 

Im Jahr 2025 fanden eine ordentliche Hauptversammlung und fünf über das Geschäftsjahr verteilte Aufsichtsratssitzungen statt. 
Ein Beschluss des Aufsichtsrates wurde im Umlaufweg gefasst. Weiters wurden vier Sitzungen des Prüfungsausschusses (Bilanz-
ausschusses) abgehalten und zwei Beschlüsse des Prüfungsausschusses im Umlaufweg gefasst. An drei Sitzungen des Prüfungs-
ausschusses und an vier Sitzungen des Aufsichtsrats einschließlich jener Sitzung des Aufsichtsrats im Jahr 2025, die sich mit der 
Prüfung des Jahresabschlusses 2024 und des Konzernabschlusses 2024 sowie mit der Feststellung des Jahresabschlusses 2024 
befasste, und an der Hauptversammlung hat die Abschluss- und Konzernabschlussprüferin, die KPMG Austria GmbH Wirt-
schaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft (KPMG), teilgenommen. Im Jahr 2025 wurden drei Sitzungen des Aus-
schusses für Vorstandsangelegenheiten (Personalausschuss) abgehalten. Der Ausschuss für dringende Angelegenheiten 
(Arbeitsausschuss) hat im Jahr 2025 zweimal getagt. Der Nominierungsausschuss und der Strategieausschuss haben im 
Jahr 2025 nicht getagt; strategische Fragen wurden im Gesamtaufsichtsrat behandelt. Kein Mitglied des Aufsichtsrats war bei 
weniger als der Hälfte der Aufsichtsratssitzungen anwesend. 

SITZUNGSTEILNAHMEN DER AUFSICHTSRATSMITGLIEDER IM GESCHÄFTSJAHR 2025 
Die nachstehende Tabelle zeigt die Sitzungsteilnahme der ordentlichen Mitglieder: 
 
Name Aufsichtsrat Prüfungs-

ausschuss 
Arbeits- 

ausschuss 
Strategie-

ausschuss 
Personal-

ausschuss 
Nominierungs-

ausschuss 
  5 Sitzungen 4 Sitzungen 2 Sitzungen Keine Sitzung 3 Sitzungen Keine Sitzung 
Peter Thirring (V) 5/5      
Rudolf Ertl (Stv. d. V) 5/5 4/4 2/2   3/3   
Martin Simhandl (Stv d. V) 5/5 4/4 2/2  3/3  
Robert Lasshofer (Stv d. V) 5/5 4/4  2/2         3/3   
Martina Dobringer 5/5 4/4        
András Kozma 5/5 4/4     
Vratislav Kulhánek 5/5      
Hana Machačová 5/5      
Peter Mihók 4/5 3/4         
Katarina Slezáková 5/5 4/4         
Ágnes Svoób 5/5 4/4     
Gertrude Tumpel-Gugerell 5/5 4/4                

DIVERSITÄTSKONZEPT 

Mit über 50 Versicherungsgesellschaften und Pensionskassen sowie rund 30.000 Mitarbeitenden in Zentral- und Osteuropa 
vereint die VIG-Versicherungsgruppe eine Vielzahl an Nationen, Sprachen und kulturellen Hintergründen. Die Wertschätzung der 
Diversität unserer Mitarbeitenden ist als Teil des VIG-Wertes „Vielfalt“ ein fester Bestandteil der Stoßrichtungen der HR-Strategie. 

In Bezug auf das Diversitätsmanagement betreffend die gesellschaftsrechtlichen Gremien verfolgt die VIG-Versicherungs-
gruppe einen „Bottom-up“-Zugang: Dadurch, dass sich das Diversitätsmanagement auf alle Mitarbeitenden bezieht, erwartet 
sich die VIG-Versicherungsgruppe langfristig eine entsprechende Diversität beim Kandidat:innenpool für die interne Nach-
folgeplanung. 

Für die VIG-Versicherungsgruppe spiegelt Diversität einerseits die Ähnlichkeiten, andererseits die Unterschiedlichkeiten wider, 
die ihr begegnen; gruppenintern, in ihren Märkten und bei ihren Partner:innen und Kund:innen. Diversitätsmanagement basiert 
auf der aufrichtigen Wertschätzung von und dem offenen Umgang mit Vielfalt und bedeutet deren bewusstes Nutzen. Mit 
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diesem Verständnis von Diversität bauen die VIG-Gesellschaften auf dem VIG Code of Business Ethics auf: „Wir tolerieren 
keinerlei Diskriminierung. Wir bekennen uns zur Chancengleichheit bei der Aufnahme und Förderung von Mitarbeiter:innen unge-
achtet deren Glaube, Religion, Geschlecht, Weltanschauung, ethnischer Zugehörigkeit, Nationalität, sexueller Orientierung, Alter, 
Hautfarbe, Behinderung oder Familienstand.“ 

Gruppen- und Holdingebene 
Das Diversitätskonzept fokussiert auf Holdingebene auf die Kriterien Gender, Generationen und Internationalität, für die 
Maßnahmen geschärft bzw. entwickelt wurden: 

• Gender: Sicherstellung eines ausgewogenen Zugangs der Geschlechter in allen Aspekten (Karriere- und Entwick-
lungsmöglichkeiten, Benefits und Einkommen etc.)

• Generationen: altersgemischte Teams und Berücksichtigung unterschiedlicher Lebensphasen, sodass das volle Potenzial 
entfaltet werden kann. Generationengerechte Angebote und Unterstützung in verschiedenen Lebensphasen, Lernen voneinander, 
gesundes Arbeiten, faires Recruiting 

• Internationalität: gruppenweiter Erfahrungsaustausch, gemeinsames Lernen, Nutzung des gruppeninternen Jobmarkts
sowie die Sicherstellung eines angemessenen Mix von Menschen aus unterschiedlichen Ländern in der
Holdinggesellschaft

Die Dimensionen Gender, Generationen und Internationalität finden ebenfalls Berücksichtigung, wenn der Hauptversammlung 
Vorschläge zur Wahl von neuen Aufsichtsratsmitgliedern unterbreitet werden. Schon seit Jahrzehnten setzt die VIG-
Versicherungsgruppe auf das Konzept des lokalen Unternehmertums und fördert damit gleichzeitig, dass die „Community“ 
der Vorstandsmitglieder und CEOs der Versicherungsgruppe mit über 20 Nationalitäten höchst international zusammen-
gesetzt ist. 

Das Thema Diversität fließt in gruppenweite Führungskräfteprogramme ein, sowohl bei der Auswahl der Teilnehmenden als 
auch bei der Auswahl der Vortragenden. 

Ebene der VIG-Versicherungsgesellschaften 
Im Sinne des lokalen Unternehmertums wählen die VIG-Versicherungsgesellschaften ihre Diversitätsschwerpunkte selbst und 
sind eigenständig für die Umsetzung zuständig. 

Diversitätsbeauftragte 
Die Diversitätsbeauftragte berät nicht nur die Holdinggesellschaft, sondern auch lokale VIG-Gesellschaften zu Fragen des 
Diversitätsmanagements. 

MASSNAHMEN ZUR FÖRDERUNG VON FRAUEN IM VORSTAND, IM AUFSICHTSRAT UND IN LEITENDEN POSITIONEN 

Die VIG-Versicherungsgruppe misst Diversität hohe Bedeutung bei, wobei Gender einen der drei zentralen Schwerpunkte des 
Diversitätskonzepts auf Holding-Ebene bildet. Internationale Trainingsprogramme spielen dabei eine Schlüsselrolle; dies nicht 
nur in der Holding, sondern auch in der gesamten Versicherungsgruppe. Die Programme berücksichtigen sowohl die Dimen-
sion Gender als auch Internationalität und stärken gezielt den Zugang von Frauen zu Führungspositionen. 

Diese Maßnahmen sind darauf ausgerichtet, ein nachhaltiges Arbeitsumfeld zu schaffen, in dem Talente gezielt gefördert, 
weiterentwickelt und langfristig gebunden werden. Damit leistet die VIG einen wesentlichen Beitrag zur Diversität im Vorstand, 
im Aufsichtsrat und in leitenden Positionen. 
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DIVERSITÄTSKENNZAHLEN 

Die konsolidierte nichtfinanzielle Erklärung (Nachhaltigkeitserklärung) dieses Berichts enthält Diversitätskennzahlen sowohl 
auf Holding- als auch auf Gruppenebene. Es wird auf die diesbezüglichen Ausführungen verwiesen. 

BERICHT ÜBER EINE EXTERNE EVALUIERUNG 

Die C-Regel 62 des ÖCGK sieht eine freiwillige externe Evaluierung zur Einhaltung der C-Regeln des Kodex vor. Die VIG Holding 
führt eine solche Evaluierung jedes dritte Jahr durch. Zuletzt hat eine Prüfung des konsolidierten Corporate Governance-Berichts 
für das Geschäftsjahr 2023 stattgefunden. Alle Evaluierungen kamen zum Ergebnis, dass sämtliche Anforderungen des Kodex 
erfüllt wurden. Die nächste Evaluierung ist für das Geschäftsjahr 2026 geplant.  

Wien, 23. März 2026 

Der Vorstand: 

Hartwig Löger 
Generaldirektor (CEO),  
Vorstandsvorsitzender 

Mag. Peter Höfinger 
Generaldirektor-Stellvertreter,  

stv. Vorstandsvorsitzender 

WP/StB Mag. Liane Hirner 
CFRO, Vorstandsmitglied 

Mag. Gerhard Lahner 
COO, Vorstandsmitglied 

Gábor Lehel 
CIO, Vorstandsmitglied 

Mag. (FH) Christoph Rath 
Vorstandsmitglied 

Mag. Harald Riener 
Vorstandsmitglied 
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